
Dalheim, den 30. November 2012

Pressemitteilung der Piratenpartei Luxemburg

Piraten fordern Neuwahlen – Verursacher des politischen Chaos können nicht auch die 
Aufklärer sein!

Luxemburg versinkt im politischen Chaos. Eine Affäre nach der anderen zeigt die 
Verflechtungen und Seilschaften zwischen Politik und Wirtschaft, die unter den CSV 
Regierungen der letzten 33 Jahre aufgebaut wurden. Die Piraten erkennen nicht, wie die 
gleichen Personen von CSV, LSAP, aber auch die der Oppositionsparteien, das aktuelle  
politische Chaos aufklären können, für das sie selbst verantwortlich sind. Deshalb 
fordern wir jetzt: Neuwahlen!

„Die Heute veröffentlichten Informationen zur Geheimdienstaffäre sind eines 
demokratischen Rechtsstaat unwürdig“ so Sven Clement, Präsident der Piratenpartei. 
„Sowohl die direkte Aufsicht seitens des Premier Minister Jean-Claude Juncker, wie auch die 
parlamentarische Kontrolle der (ex-)Kommissionsmitglieder Charles Goerens (DP), Francois 
Bausch (déi Gréng), Lucien Lux (LSAP), Marc Spautz (CSV) und Claude Meisch (DP) haben 
auf ganzer Linie versagt!“

Die Geheimdienstaffäre ist aber nur die Spitze des Eisbergs. „Die undurchsichtigen Deals 
von Finanzminister Lux Frieden (CSV) in der Cargolux Affäre, die Korruptionsvorwürfe 
gegen Innenminister Jean-Marie Halsdorf (CSV) in der Wickrange/Liwange-Affäre oder die 
leider längst vergessene Beeinflussung der Luxemburger Polizei durch den Arbeitsminister 
Nicolas Schmit (LSAP) belegen die von politischen und wirtschaftlichen Seilschaften 
durchzogene Luxemburger Politik.“ so Sven Clement weiter. „Es gab keine Rücktritte, keine 
Konsequenzen, kein Politiker übernimmt politische Verantwortung. Und dieser Regierung, 
mit der CSV seit 33 Jahren ununterbrochen an der Macht, sollen wir jetzt zutrauen ihr 
eigenes Chaos aufzuräumen?“

Was bleibt ist die weiter ansteigende Politik(er)verdrossenheit der Bürger. 
„Geheimdienste, geheime Kommissionen, geheime Deals – Regierung und Opposition 
arbeiten daran, das Vertrauen in die Politik auf weitere Tiefst-Rekordwerte zu senken.“ so 
Sven Clement abschliessend. „Die Verursacher des Chaos können nicht auch die Aufklärer 
sein. Deshalb fordern wir Piraten jetzt: Neuwahlen!“
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